
Informativer Blick in die Zukunft des Waldes: Waldbegehung in Hainau 

Am Freitag, den 29. Mai 2026, lud die Ortsgemeinde Hainau und unsere Jagdpächterin 

Angela Warkentin zu einer gemeinsamen Waldbegehung ein. Bei schönstem 

Frühsommerwetter folgten zahlreiche Interessierte der Einladung, um sich aus erster Hand 

über den Zustand und die Zukunft des heimischen Forsts zu informieren. Als fachkundiger 

Experte leitete Revierförster Daniel Wölfle den Rundgang und gab tiefe Einblicke in die 

aktuellen Herausforderungen der Forstwirtschaft. 

    

 

Im Mittelpunkt der Begehung stand die Entwicklung des Waldes im Zeichen des 

Klimawandels. Förster Wölfle erläuterte eindringlich, wie sehr die vermehrt auftretenden 

Trockenphasen dem Ökosystem zusetzen und in der Folge zu einem Schädlingsbefall führen. 

In diesem Kontext wurde auch die enge Verbindung zwischen einer gesunden 

Waldentwicklung und einer angepassten Jagd beleuchtet. 

Besonders deutlich wurde während des Rundgangs, dass die Forstwirtschaft vor einem 

permanenten Balanceakt steht: Die Abwägungen zwischen dem notwendigen Waldumbau, 

gezielter Förderung und wirtschaftlichen Entscheidungen müssen kontinuierlich neu in die 

Waagschale geworfen werden. Ziel ist es, nach aktuellem Kenntnisstand das Beste für die 

Natur und gleichzeitig für eine nachhaltige Forstwirtschaft zu erreichen. Für die 

Teilnehmenden war es ein überaus informativer Rundgang, der viele neue Erkenntnisse und 

Perspektiven lieferte. 

 

 



 

Gemütlicher Ausklang an der Hainauer Jagdhütte 

Nach dem theoretischen und praktischen Teil im Revier ging es zum geselligen 

Beisammensein über. An der Hainauer Jagdhütte fand die Veranstaltung bei kühlen 

Getränken und frisch gegrillter Bratwurst einen gemütlichen Abschluss. Für die passende 

musikalische Untermalung sorgte die Jagdbläsergruppe Marksburg, die den Abend 

stimmungsvoll abrundete. 

Insgesamt blicken die Organisatoren und Gäste auf eine rundum gelungene, informative und 

zugleich vergnügliche Veranstaltung zurück. Ein herzlicher Dank gilt der Jagdpächterin sowie 

Revierförster Daniel Wölfle und der Bläsergruppe für ihren großartigen Beitrag zu diesem 

erfolgreichen Tag. 

        Nadine Bärz, Ortsbürgermeisterin 

         

     

 

 

  

   

      

 

  

 


